
 

Projekt „Reformen der W ohnungs- und Kommunalwirtschaft unter Beteiligung der Bürger – 
Erhöhung der Beteil igung der Bürger bei der Realis ierung der  Reformen auf lokalem Niveau durch 
die Stärkung ihrer Kompetenzen, die Verbesserung des Zugangs zu Informationen und die 
Förderung des Dialogs mit den lokalen Verwaltungen“ 
Project „Participative Housing Reforms – increasing cit izens´ part icipation in local housing reforms ’ 
implementation through strengthening their capacities, improving access to information and 
facili tat ing dialogue with local authorities ” 

 
Bildungsseminar «Analyse des Wohnungssektors in Belarus. Dialog mit den 

örtlichen Verwaltungen. Wohnungsverwaltung» 
Lida, 03. Juni 2009, Veranstaltungsort: Straße «Pobeda», Haus 53, ZhKH  

 
Programm 

 
09:30  Registrierung der Teilnehmer des Seminars 
Moderator: Oleg Sivograkov, Internationaler Fond für Bildung und Aufklärung 
                  „Aktive Partnerschaft“, Minsk 
10:00 Eröffnung des Seminars. Vorstellung des Programms und des Projektes  

Oleg Sivograkov, Internationaler Fond für Bildung und Aufklärung „Aktive 
Partnerschaft“ 

10:10 Aktuelle Fragen der Reformierung der Wohnungs- und Kommunalwirtschaft in Belarus, 
          Zusammenwirken mit den kommunalen Verwaltungen 
           Mikhail Kolosov, Ministerium Wohnungswesen und Kommunalwirtschaft der 
          Republik Belarus 
10:30 Bilanz der Umsetzung der Wohnungsreformen im Gebiet Grodno für das Jahr 2008 
          Andrej Andreev, Gebietsverwaltung Grodno 
10:50 Bewertung der Ergebnisse der Analyse der Marktteilnehmer für 
          Mehrfamilienwohnhäuser in Belarus 

Oleg Sivograkov, Internationaler Fond für Bildung und Aufklärung „Aktive 
Partnerschaft“ 

11:10 Sozial-ökonomische Analyse des Wohnungsmarktes. Effektivität des bestehenden  
          Systems der Wohnungsverwaltung 

Leonid Mastjugin, Wohneigentümergemeinschaft «Taulma» 
11:30 Kaffee-Pause 
          12:00   
12:20 Analyse der gegenwärtigen Situation der örtlichen Selbstverwaltung und des Dialogs 
          zwischen der staatlichen Verwaltung und den Wohnungsinitiativen: starke und 
          schwache Seiten 
          Siargei Panou, Assotiation «Vitebsker Alternative» 
12:40 Erfahrungen bei der Gründung und der Arbeit einer Wohneigentümergemeinschaft im 

Minsker Stadtbezirk «Sowjet». Unterstützung der örtlichen Verwaltungen. 
Gennadij Kalenov, Wohneigentümergemeinschaft «Ochag» 

13:00 Deutsche und russische Erfahrungen bei der Durchführung eines Dialoges zwischen 
dem Staat und den zivilgesellschaftlichen Initiativen  
Tatjana Hartenstein, Initiative Wohnungswirtschaft Osteuropa e.V., Berlin  

13:20 Diskussion 
13:30 Mittag 
14:30 Struktur der Wohnungseigentümer in Deutschland. Sozialwohnungen  

Bernhard Schwarz, Initiative Wohnungswirtschaft Osteuropa e.V., Berlin           
14:50 Energieeffizienz und Energie-Einsparungspotential in Wohngebäuden 

Sven Klaus ,Zentrum für Umweltbewusstes Bauen an der Universität Kassel 
15:10 Das aktuelle Finanzierungsangebot der Investitionsbank Schleswig-Holstein für 

Wohneigentümergemeinschaften in Deutschland - Anregungen für Belarus 
Hans Eimannsberger, Energieagentur der Investitionsbank Schleswig-Holstein, Kiel 

15:30 Programm zur Ausbildung / Qualifizierung von Wohnungsverwaltern des 
Interdisziplinären Instituts für Weiterbildung und Umschulung an der Nationalen 
Technischen Universität Belarus  
Jevgenij Saposhnikov, MIPKiPK BNTU, Belarus  

15:50-16:00 Diskussion 

  
 

 


